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Engpässe in der Heilmittelversorgung und lange Wartezeiten in den Praxen sind Realität. Der Spitzenverband der
Heilmittelverbände (SHV) setzt daher in diesen Tagen ein Zeichen: In einer breit angelegten Aktion treffen sich Praxisinhaber vor
Ort mit Bundestagsabgeordneten in ihren Wahlkreisen und sprechen mit ihnen über ihre berufliche Situation und die
Herausforderungen der Heilmittelbranche. Da die Bundestagswahl vor der Tür steht, ist jetzt der richtige Moment, das Gespräch
mit den Politikern zu suchen, zu erläutern, welche „Schmerzpunkte“ es in der Branche gibt, und was politisch getan werden
muss, um diese zu lindern.

 

Berichte über die Treffen:



Bundestagsabgeordneter Dr. Janosch Dahmen informiert sich beim Vor-Ort-Besuch über die Herausforderungen der
Heilmittelbranche 

In ihrer Physiotherapiepraxis in Witten traf sich die IFK-Vorstandsvorsitzende Ute Repschläger dazu mit Dr. Janosch Dahmen
(MdB, Bündnis 90/Die Grünen) und Gerd Appuhn (IFK-Regionalausschussvorsitzender Witten) zum Gespräch. Dabei kamen vor
allem die Themen Bürokratie, Fachkräftemangel und Vergütung der Heilmittelbranche zur Sprache. Dahmen zeigte großes
Verständnis für die Probleme der Heilmittelerbringer. Besonders der Fachkräftemangel und die Ausbildungssituation für
Physiotherapeuten in und um Witten interessierten ihn sehr. 

zum Artikel

https://www.ifk.de/artikel/bundestagsabgeordneter-dr-janosch-dahmen-informiert-sich-beim-vor-ort-besuch-ueber-die


MdB Rinkert (SPD) besucht Physiotherapiepraxis in Neuss

Im Rahmen der SHV-Winteraktion im Vorfeld der Bundestagswahl hat sich die stellvertretende IFK-Vorsitzende Brigitte Heine-
Goldammer mit Bundestagsmitglied Daniel Rinkert (SPD) in ihrer Physiotherapiepraxis in Neuss zum Gespräch getroffen.
Thema des Besuchs waren vorrangig die Arbeits- und Ausbildungsbedingungen für Heilmittelerbringer.

„Physiotherapeuten sind es, die Menschen nach schweren Unfällen, Operationen oder Einschnitten wieder auf die Beine helfen“,
berichtete Rinkert.

zum Artikel

 

https://ifk.de/artikel/mdb-rinkert-spd-besucht-physiotherapiepraxis-neuss


Bundestagskandidatin Regina Weyer (Bündnis 90/Die Grünen) auf Vor-Ort-Besuch im Neuer Therapie Centrum

In seiner Praxis am Recklinghäuser Königswall empfing der stellvertretende IFK-Vorstandsvorsitzende Jan Neuer die
Bundestagskandidatin Regina Weyer (Bündnis 90/Die Grünen). Im Gespräch ging es vor allem um die Vergütung in der
Physiotherapie, die Digitalisierung der Branche und die Frage, wie Therapeuten von überbordender Bürokratie entlastet werden
können.

zum Artikel

 

SHV-Winteraktion in Osnabrück

Gleich zwei Gespräche mit Bundespolitikerinnen aus ihrer Region hatte IFK-Regionalausschussvorsitzende Denise Girvan in
den vergangenen Wochen. Mit der Bundestagsabgeordneten Filiz Polat (Bündnis 90/Die Grünen) traf sich Girvan im
Regionalbüro von Frau Polat. In einem intensiven Gespräch erkundigt sich Polat, wie genau die Politik auf die Lage der
Heilmittelerbringer einwirken kann und welche Regelungen für Heilmittelpraxen aktuell gelten. Im Detail diskutierte man

https://www.ifk.de/artikel/bundestagskandidatin-regina-weyer-buendnis-90-die-gruenen-auf-vor-ort-besuch-im-neuer


beispielsweise die Zuzahlungspflicht und deren Verankerung im SGB V.

zum Artikel

 

Praxisbesuche in Herne: Bollmann (SPD) und Ritterswürden (FDP) informieren sich über Heilmittelerbringer

„Ein zentrales Thema war bei beiden Gesprächen der Fachkräftemangel und die Frage, wie unser Beruf wieder attraktiver
werden kann“, berichtete Hörnchen nach den Treffen. „Ich erklärte, wie dringlich die Lage ist und dass die Attraktivität unseres
Berufs sicherlich steigen würde, wenn im neuen Berufsgesetz eine Vollakademisierung verankert würde.“

zum Artikel

 

https://www.ifk.de/artikel/shv-winteraktion-osnabrueck
https://www.ifk.de/artikel/praxisbesuche-herne-bollmann-spd-und-ritterswuerden-fdp-informieren-sich-ueber


Intensive Gespräche in den Wahlkreisen Ravensburg und Bodenseekreis

SHV-Winteraktion: Beim Vor-Ort-Termin diskutierte der IFK-Regionalausschussvorsitzende Peter Stojanoff in zwei Terminen mit
MdB Benjamin Strasser (FDP) und Wahlkreiskandidat Leon Hahn (SPD) über die Belange der Heilmittelerbringer.

zum Artikel

 

MdB Max Lucks zu Besuch in IFK-Geschäftsstelle

In den letzten Zügen des Wahlkampfs begrüßte IFK-Geschäftsführer Dr. Björn Pfadenhauer den Bochumer
Bundestagsabgeordneten Max Lucks (Bündnis 90/Die Grünen) in der IFK-Geschäftsstelle auf dem Gesundheitscampus.
Gemeinsam mit der wissenschaftlichen Referentin des IFK, Johanna Pleus, besprachen die beiden den Zusammenhang
zwischen dem derzeitig grassierenden Fachkräftemangel und der überbordenden Bürokratie.

zum Artikel

 

https://www.ifk.de/artikel/intensive-gespraeche-den-wahlkreisen-ravensburg-und-bodenseekreis
https://www.ifk.de/artikel/shv-winteraktion-mdb-max-lucks-zu-besuch-ifk-geschaeftsstelle


SHV-Winteraktion: Zum Gespräch über Politik nach Berlin-Weißensee

Anfang Februar empfing der IFK-Regionalausschussvorsitzende Oliver Grunow die CDU-Kandidatin Franziska Dezember in
seiner Praxis in Berlin-Weißensee im Rahmen der SHV-Winteraktion. Bei dieser laden Akteure der Heilmittelbranche
Bundestagskandidaten im Vorfeld der Wahl zu sich in die Praxis ein, um über existierende Probleme und mögliche Strategien
der Gesundheitsversorgung in Deutschland zu sprechen. Entsprechend vielseitig waren auch die Themen, die im Gespräch
zwischen Herrn Grunow und Frau Dezember zur Sprache kamen.

zum Artikel

 

Gespräch mit dem SPD-Bundestagsabgeordneten der Stadt Recklinghausen 

https://www.ifk.de/artikel/shv-winteraktion-zum-gespraech-ueber-politik-nach-berlin-weissensee


Gut vorbereitet war MdB Frank Schwabe (SPD) beim Gespräch mit dem stellvertretenden IFK-Vorstandsvorsitzenden Jan Neuer
in dessen Recklinghäuser Praxis. Bereits seit 2005 hält Schwabe ein Bundestagsmandat und konnte daher mit Informationen
seiner Fraktion aufwarten. Das Thema Novellierung der Berufsgesetze der Heilmittelerbringer, aber auch die Diskussion um
mehr Berufsautonomie, respektive den Direktzugang, werde die SPD in der nächsten Legislaturperiode weiterverfolgen,
berichtete Schwabe.

zum Artikel

 

SPD-Bundestagsabgeordneter Axel Echeverria und Praxisinhaber Gerd Appuhn diskutieren Handlungsbedarfe der
Heilmittelbranche

Praxisinhaber Gerd Appuhn begrüßte Anfang Februar Axel Echeverria, Mitglied der Bundestagsfraktion der SPD, in seiner
Praxis in Witten-Bommern. Thematisch ging es dabei vor allem um den Fachkräftemangel und mögliche Strategien, diesem zu
begegnen. Vor dem Hintergrund einer alternden Gesellschaft werde die schnelle Anerkennung ausländischer Fachkräfte in den
kommenden Legislaturen von steigender Bedeutung für die Gesundheitsversorgung in Deutschland sein. Dafür müssen
Abschlüsse schnell und unbürokratisch anerkannt werden, wie Appuhn feststellte. 

zum Artikel

 

https://www.ifk.deartikel/gespraech-mit-dem-spd-bundestagsabgeordneten-der-stadt-recklinghausen
https://www.ifk.de/artikel/shv-winteraktion-spd-bundestagsabgeordneter-axel-echeverria-und-praxisinhaber-gerd-appuhn


SHV-Winteraktion: Gute Diskussion in Hamm

In ihrer Praxis in Hamm traft die IFK-Regionalausschussvorsitzende Monique Rüter gen. Schulte-Geithe den
Bundestagsabgeordneten Michael Thews (SPD). Die wichtigsten Themen des SHV konnte Schulte-Geithe intensiv mit dem
Abgeordneten diskutieren.

zum Artikel

 

SHV-Winteraktion: FDP-Kandidat zum Gespräch in der IFK-Geschäftsstelle

Fachkräftemangel, Berufsgesetze, Autonomie: Es geht um viel bei den bundesweiten Gesprächen der SHV-Winteraktion. Den
FDP-Bundestagskandidat Léon Beck begrüßte unter diesen Zeichen der IFK-Geschäftsführer Dr. Björn Pfadenhauer wenige

https://www.ifk.de/artikel/shv-winteraktion-gute-diskussion-hamm


Tage vor der Bundestagswahl in der Bochumer IFK-Geschäftsstelle

zum Artikel

 

SHV-Winteraktion: Politiker in der Praxis

Alea iacta est: Die Bundestagswahl ist entschieden, auch wenn die Regierungsbildung gerade erst beginnt. Um bereits vor der
Wahl auf die Anliegen der Heilmittelerbringer zu aufmerksam zu machen, trafen sich Praxisinhaber bundesweit mit den
Bundestagskandidaten ihrer Wahlkreise im Rahmen der SHV-Winteraktion. Gleich dreimal öffnete IFK-
Regionalausschussvorsitzende Doris Keller Politikern die Tür ihrer Praxis in Wuppertal.
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https://www.ifk.de/artikel/shv-winteraktion-fdp-kandidat-zum-gespraech-der-ifk-geschaeftsstelle
https://www.ifk.de/artikel/shv-winteraktion-politiker-der-praxis


SHV-Winteraktion: Besuch in Gütersloh

Noch vor den Bundestagswahlen bekam der IFK-Regionalausschussvorsitzende Sascha Homuth Besuch vom
Bundestagsabgeordneten Ralph Brinkhaus (CDU) in seiner Praxis in Gütersloh. Im Rahmen der SHV-Winteraktion informierte
Homuth den ehemaligen Vorsitzenden der CDU/CSU-Bundestagsfraktion und Oppositionsführer über die Herausforderungen,
denen die Heilmittelbranche aktuell gegenübersteht.

zum Artikel

https://www.ifk.de/artikel/shv-winteraktion-besuch-guetersloh

